
 
 

Protokollauszug 
aus der 

78. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen 
und Verkehr  

vom 12.02.2019 

 
öffentlich 
Top 4.2 Kita Waldstadt II 

18/SVV/0597 
zur Kenntnis genommen 

 
Die Behandlung des Antrages erfolgt in Verbindung mit der Berichterstattung zum Stand der Ge-
werbeentwicklung im Brunnenviertel gemäß Beschluss 18/SVV/0025. 
 
 
Herr Jäkel bringt den Antrag aus dem Jahr 2018 in Erinnerung. 
 
 
Herr Kretzschmar (Geschäftsführer KW-Development) greift auf seine im September vorigen Jah-
res getätigten Ausführungen zurück. Zwischenzeitlich wird von einem Bürogebäude mit knapp 
8.000 m² Fläche im Brunnenviertel ausgegangen, welches um ein Büro- und Gewerbegebäude 
von 4.000 m² ergänzt werden soll. Mit der Verwaltung besteht Einvernehmen darüber, dass die 
Kita unter der Voraussetzung genehmigt wird, dass die Gewerbeansiedlung mit dem nennens-
werten Umfang von 8.000 + 4.000 m² erfolgt.  
 
 
Herr Frerichs (Wirtschaftsförderung) bestätigt, dass es diverse Abstimmungen gegeben habe, 
welche gemeinschaftlich zu einer guten Lösung beigetragen haben. 
 
 
Frau Hüneke erkundigt sich, inwiefern durch den Bau einer Kita der Waldcampus entlastet wer-
den könne. 
 
 
Herr Kirsch erinnert, dass die Kita am Waldcampus bereits schon jetzt benötigt wird und nicht 
erst auf der Grundlage der zusätzlichen Gewerbeflächen. 
 
 
Herr Goetzmann (Fachbereich Stadtplanung und Stadterneuerung) verweist auf die sich ständig 
ändernden Wachstumsbedingungen der Stadt. 
 
 
Herr Eichert regt an, den Antrag als „durch Verwaltungshandeln erledigt“ zu erklären. 
 
 
Herr Jäkel bestätigt den zusätzlichen Bedarf einer Kita aufgrund der entstehenden Gewerbe-
flächen. Er trägt jedoch die Hoffnung, dass trotzdem eine gewisse Entlastung der Situation eintritt. 
 
 



Herr Rubelt bestätigt durch Kopfnicken, dass die Kita im Brunnenviertel bei der angesprochenen 
Gewerbeansiedlung von insgesamt 12.000 m² genehmigt wird und somit sich der Antrag 
18/SVV/0597 in der Erledigung befindet. 
 
 
Herr Jäkel erklärt den Antrag 18/SVV/0597 als „durch Verwaltungshandeln erledigt“. 
 
 
 

 


